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Die Vorgaben, auf denen die Inhalte dieses Hygienekonzepts beruhen, sind die Veröffentlichungen
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration und des Bayerischen
Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege: die Sechste Bayerische
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung und das Rahmenhygienekonzept Sport.

Für den Sportbetrieb in Sportstätten ist ein auf den jeweiligen Standort und Wettkampf
zugeschnittenes Schutz- und Hygienekonzept auszuarbeiten und auf Verlangen der zuständigen
Kreisverwaltungsbehörde vorzulegen.

Die Grundlage für sämtliche aufgeführten Maßnahmen und Regelungen ist die Annahme, dass eine
Ansteckung mit SARS-CoV2 zwar möglich, die Wahrscheinlichkeit aber durch das Umsetzen der
genannten Hygienemaßnahmen sehr gering ist.

Rechtliches

Die vorherigen Bestimmungen sind nach bestem Wissen erstellt. Eine Haftung bzw. Gewähr für die
Richtigkeit der Angaben kann nicht übernommen werden. Es ist stets zu beachten, dass durch die
zuständigen Behörden oder Eigentümer bzw. Betreiber der Sportstätte weitergehende oder
abweichende Regelungen zum Infektionsschutz sowie Nutzungsbeschränkungen getroffen werden
können. Prüfen Sie dies bitte regelmäßig. Diese sind stets vorrangig und von den Vereinen zu
beachten.

Organisatorisches

o Durch Vereinsmailings, Schulungen, Vereinsaushänge sowie durch Veröffentlichung auf der
Website und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder ausreichend informiert
sind.

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurde Personal (hauptamtliches Personal,
Trainer, Übungsleiter) über die entsprechenden Regelungen und Konzepte informiert und
geschult.

o Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein
Platzverweis.

o Auf aktuelle Aushänge und Beschilderungen achten!

o Unabhängig der von staatlicher Seite vorgegebenen Öffnungsschritte prüft der Verein jeden
Schritt sehr genau und setzt die gültigen Lockerungen unter Umständen erst mit Verzögerung
um. Maßgeblich sind ausschließlich die offiziellen Mitteilungen des Vereins, welche über die
jeweiligen Abteilungsleiter an die Übungsleiter weitergegeben werden.

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln

o Wir weisen unsere Mitglieder auf die Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern
zwischen Personen im In- und Outdoorbereich hin.
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o Körperkontakt außerhalb der Trainingseinheit (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist
untersagt.

o Mitglieder, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die
Teilnahme am Training untersagt.

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und diese
auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife und
Einmalhandtücher ist gesorgt.

o Vor und nach dem Training (z. B. Eingangsbereiche, WC-Anlagen, Umkleiden, Abholung und
Rückgabe von Sportgeräten etc.) gilt eine Maskenpflicht (FFP2) – sowohl im Indoor- als auch
im Outdoor-Bereich.

o Durch die Benutzung von Handtüchern und Handschuhen wird der direkte Kontakt mit
Sportgeräten vermieden. Nach Benutzung von Sportgeräten werden diese durch den Sportler
selbst gereinigt und desinfiziert.

o In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur
Verfügung. Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfizieren.
Außerdem werden die sanitären Einrichtungen mind. einmal täglich gereinigt.

o Sportgeräte werden von den Sportlern selbstständig gereinigt und desinfiziert. Hoch
frequentierte Kontaktflächen (z. B. Türgriffe) werden alle 3 Stunden desinfiziert – hierbei ist
geregelt, wer die Reinigung übernimmt.

o Wo es möglich ist, bestehen unsere Trainingsgruppen aus einem festen Teilnehmerkreis. Die
Teilnehmerzahl und die Teilnehmerdaten werden dokumentiert. Auch der Trainer/Übungsleiter
hat wo es möglich ist feste Trainingsgruppen.

o Geräteräume werden nur einzeln und zur Geräteentnahme und -rückgabe betreten. Sollte mehr
als eine Person bei Geräten (z. B. großen Matten) notwendig sein, gilt eine Maskenpflicht
(FFP2).

o Unsere Mitglieder wurden darauf hingewiesen, auf Fahrgemeinschaften weiterhin zu
verzichten. Die Anreise erfolgt bereits in Sportkleidung.

o Verpflegung sowie Getränke werden von den Mitgliedern selbst mitgebracht und auch
selbstständig entsorgt (Ausnahme: Offizieller Sporthüttenbetrieb)

o Sämtliche Vereinsveranstaltungen, wie Trainings, Wettkämpfe oder Versammlungen werden
dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontaktpersonenermittlung sicherstellen zu
können. Aus diesem Grund werden die Trainingsgruppen auch immer gleich gehalten.

Maßnahmen zur Testung bei entsprechender Inzidenzwerten

o Vor Betreten der Sportanlage wird durch eine beauftragte Person sichergestellt, dass (bei den
entsprechenden Inzidenzwerten) nur Personen die Sportanlage mit negativem Testergebnis
betreten

o „Selbsttests“ werden von der jeweiligen Person selbst durchgeführt – allerdings immer unter
Aufsicht einer beauftragten Person des Vereins.
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Maßnahmen vor Betreten der Sportanlage

o Mitgliedern, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und die
Teilnahme am Training untersagt.

o Eine Teilnahme am Trainingsbetrieb und Spielbetrieb ist für alle Beteiligten (Spieler, Offizielle,
Zuschauer) nur möglich bei symptomfreiem Gesundheitszustand.

o Personen mit verdächtigen Symptomen müssen die Sportstätte umgehend verlassen bzw.
dürfen diese gar nicht betreten. Solche Symptome sind:

o Husten, Fieber (ab 38 Grad Celsius), Atemnot, sämtliche Erkältungssymptome

o Personen mit Kontakt zu Covid-10-Fällen in den letzten 14 Tagen

o Die gleiche Empfehlung gilt, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen
Haushalt vorliegen.

o Bei positivem Test auf das Coronavirus gelten die behördlichen Festlegungen zur Quarantäne.

o Sollten anwesende Personen während des Aufenthalts Symptome entwickeln, wie z. B. Fieber
oder Atemwegsbeschwerden, so haben diese umgehend das Sportgelände zu verlassen.

o Vor Betreten der Sportanlage werden die Mitglieder bereits auf die Einhaltung des
Mindestabstands von 1,5 Metern hingewiesen.

o Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die
generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare).

o Bei Betreten der Sportanlage gilt eine Maskenpflicht (FFP2) auf dem gesamten Sportgelände.

o Vor Betreten der Sportanlage ist ein Handdesinfektionsmittel bereitgestellt.

o Durch Beschilderungen und Absperrungen ist sichergestellt, dass es zu keinen
Warteschlangen kommt und die maximale Belegungszahl der Sportanlage nicht überschritten
werden kann.

Kontaktdatenerfassung

o Um eine Kontaktpersonenermittlung im Falle eines nachträglich identifizierten COVID-19-Falles
unter Sporttreibenden, Zuschauern, Besuchern oder Personal zu ermöglichen, ist eine
Dokumentation mit Angaben von Namen und sicherer Erreichbarkeit (Telefonnummer oder E-
Mail-Adresse bzw. Anschrift) einer Person je Hausstand und Zeitraum des Aufenthaltes zu
führen.

o Die Verantwortung für die Datenerfassung aller anwesenden Personen (Spieler/Funktionäre
beider Mannschaften, Schiedsrichter und Assistenten, Zuschauer etc.) liegt beim zuständigen
Mannschaftsverantwortlichen.

o Eine Übermittelung dieser Informationen darf ausschließlich zum Zweck der Auskunftserteilung
auf Anforderung gegenüber den zuständigen Gesundheitsbehörden erfolgen. Die
Dokumentation ist so zu verwahren, dass Dritte sie nicht einsehen können und die Daten vor
unbefugter oder unrechtmäßiger Verarbeitung und vor unbeabsichtigtem Verlust oder
unbeabsichtigter Veränderung geschützt sind. Die Daten sind nach Ablauf eines Monats zu
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vernichten. Die Teilnehmer sind bei der Datenerhebung entsprechend den Anforderungen an
eine datenschutzrechtliche Information gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 in
geeigneter Weise über die Datenverarbeitung zu informieren.

o Die Kontaktdatenerfassung kann händisch (Zettel, Stift) erfolgen.

Zusätzliche Maßnahmen im Outdoorsport

o Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder bzw.
Spieler.

o Sämtliche Trainingseinheiten werden dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kon-
taktpersonenermittlung sicherstellen zu können. Aus diesem Grund werden die Trainings-
gruppen auch immer gleich gehalten

o Sanitäranlagen (z. B. WC) stehen ausreichend und uneingeschränkt zur Verfügung

o Zuschauer sind grundsätzlich untersagt. Ausgenommen sind Eltern von Minderjährigen, diese
dürfen unter Einhaltung der Masken- und Abstandsregeln als Zuschauer dem Training
beiwohnen.

Zusätzliche Maßnahmen in sanitären Einrichtungen sowie Umkleiden und
Duschen

o Bei der Nutzung unserer sanitären Einrichtungen (Toiletten) gilt eine Maskenpflicht (FFP2).
Dies gilt ebenso bei der Nutzung von Umkleiden. Während des Duschvorgangs ist keine Maske
zu tragen.

o Sofern möglich, wird in den sanitären Einrichtungen sowie in den Umkleiden und Duschen auf
eine ausreichende Durchlüftung gesorgt

o Die sanitären Einrichtungen werden nur einzeln betreten. Bei Umkleiden und Duschen ist
sichergestellt, dass der Mindestabstand von 1,5m zu jederzeit eingehalten werden kann. In
Mehrplatzduschräumen wird nicht jede Dusche in Betrieb genommen.

o In unseren sanitären Einrichtungen stehen ausreichend Seife und Einmalhandtücher zur
Verfügung. Nach Nutzung der Sanitäranlage ist diese direkt vom Nutzer zu desinfizieren.
Außerdem werden die sanitären Einrichtungen nach jeder Sportveranstaltung gereinigt.

________________________ _____________________________
Ort, Datum Unterschrift Vorstand


